
Übrigens …

Werbestar gesucht
Der Mobilfunkanbieter Base sucht ein
Werbegesicht. Bis zum 5. Februar lau-
fen in den Base-Shops an der Georg-
straße 12 und 26 sowie an der Großen
Packhofstraße 15–16 Castings, jeweils
montags bis sonnabends, 11.30 Uhr bis
19 Uhr, vom 6. bis 27. Februar don-
nerstags bis sonnabends.

Lions-Chef kommt
Der internationale Präsident des Lions
Clubs, Eberhard J. Wirfs, besucht mor-
gen Hannover: Im Neuen Rathaus trägt
er sich ins Goldene Buch der Stadt ein.
Von 11 Uhr an hält er beim Neujahrs-
empfang der niedersächsischen und
Bremer Lions den Festvortrag im Mari-
tim Grand Hotel am Friedrichswall 11.

Handballer helfen
Die Handballer des HSV Hannover en-
gagieren sich für kranke Kinder. In der
Kinderklinik der Medizinischen Hoch-
schule wollen sie in Zukunft mit den
kleinen Patienten einmal im Monat zum
Beispiel krökeln und malen. Gastge-
schenk jedes Mal: 25 Freikarten.

Politikerin geschult
Döhrens Bezirksbürgermeisterin Chris-
tine Ranke-Heck (SPD) hat sich vom
Roten Kreuz in Erster Hilfe ausbilden
lassen. Vor kurzem habe sie erlebt, wie
jemand wiederbelebt werden musste.
Ranke-Heck: „Da wurde mir bewusst,
wie wichtig diese Kenntnisse sind.“

Rohrbruch im Acanto
Seit vergangenen Donnerstag ist das
Acanto an der Dragonerstraße 28 ge-
schlossen. Grund war ein Wasserrohr-
bruch. Heute sei um 20 Uhr Wiederer-
öffnung mit der Ladies Night, ver-
spricht Party-Veranstalter Ricky Fer-
nandes-Engelke (48). Morgen soll von
22 Uhr an die Groove-Garden-Party
laufen. DJ Ferry Ghods (41) legt auf.

Praktikum für Rentnerin
Einen Traum verwirklicht Villeroy &
Boch der Lindener Ruheständlerin Ma-
rita vom Endt (61). Sie wird im Frühjahr
Praktikantin bei einem Villeroy-Kera-
mikgestalter. Vermittelt hat das die
Nordwestdeutsche Klassenlotterie.

VON ANDREAS VOIGT

HANNOVER. Hannovers
Gastronomen und Hoteliers
bitten zum Tanz: Am Mon-
tag, den 1. Februar, steigt
von 18.30 Uhr an die fünfte
lange Nacht der Gastrono-
mie, die auch in diesem Jahr
wieder „Festival der
Sinne“ heißt. 2000
Gastronomen und
Hoteliers waren ver-
gangenes Jahr dabei,
so viele sollen es wie-
der werden, hofft Or-
ganisator Stephan
Kwiecinski.

Im Showteil treten
von 19.30 Uhr an Ro-
la-Rola Künstler Maxim Krie-
ger (Kunst auf Rollen und
Brettern), das Luftakrobatik-
Duo Excellence und Jongla-
ge-Künstler Andreas Wess-
sels auf. Kanzler-DJ Michael
Gürth begleitet die Gäste
durch die Partynacht. Star-
gast ist der selbsternannte

König des Popschlagers Mi-
chael Wendler („Sie liebt
den DJ“). Die Moderation
übernimmt Desimo (Linde-
ner Spezial Club). Für das
Menü zeichnen sich sieben
Köche verantwortlich, darun-
ter Markus Kirchner (Maritim
Airport Hotel), Helder Cabri-

ta (Sheraton Pelikan
Hotel) und Ulrich
Vetter (HCC). Au-
ßerdem ist McDo-
nalds kulinarischer
Festival-Partner.

Die Erlöse aus der
Tombola im Ein-
gangsbereich mit
2000 Preisen gehen
an den Lions Club

Aegidiushaus.
■ Karten für 35 Euro (inklusi-
ve Essen) und Sitzplatzkar-
ten für 55 Euro gibt es im
Vorverkauf (Laporte und Ga-
leria Kaufhof am Bahnhof)
oder im Netz.

www.kwie.de

Gastroball mit König
des Popschlagers

Michael
Wendler

Heute startet Hannovers Grand Prix

Die schrägste Nummer im Feld: Goldkind. Jana
Grobe und Julius Martinek machen Elektro-

pop, ein Glückskeks hat ihnen Erfolg versprochen.
Bringen Salsa-Stimmung ins Feld: Sebastian

Steinhardt (links) hat mit „Party in the Night“
für Victor ein Latin-Lover-Lied komponiert.

Sie macht es besinnlich: Tabea Elkarra (22)
schreibt ihre Songs für Gott. „Mein Glaube ist

mir wichtig“, betont sie. Schöne Piano-Ballade.

Es gibt den Eurovision Song Con-
test, die Europameisterschaft der
Komponisten. Es gibt den Bun-

desvision Song Contest, die Deut-
sche Meisterschaft für Bands. Und
es gibt „Hören!“ – Hannovers

Stadtmeisterschaft für Komponis-
ten. Beim Wettbewerb messen
sich heute elf Bands im Pavillon.

Elf Starter treten an, um „Hö-
ren!“ zu gewinnen. Darun-

ter sind Ruby Baby, sie haben
im Vorjahr die Publikumswer-
tung gewonnen. Paul Gutjahr
klingt mit seiner Jazz-Stimme
zur Piano-Ballade ein bisschen
nach Joshua Kadison. Uta‘s
Place setzen auf ein klassisch-
ruhiges Liebeslied, Noisome
Paste ist krachiger Gitarren-
rock, Valeria hat die Jurywer-
tung im Vorjahr gewonnen und
Phildog machen Indie-Rock.

DIE BANDS

Eine ganze Menge Grand-
Prix-Erfahrung sitzt in der

achtköpfigen Fachjury: Der
langjährige ARD-Kommentator
Peter Urban (61, NDR) ist da-
bei, ebenso wie sein Nachfol-
ger Tim Frühling (34, HR). Mu-
sikverleger Klaus Balzer (49)
könnte am Sonntag einen
Grammy gewinnen, er hält An-
teile am Album des fünffach no-
minierten David Guetta. Auch
Delroy Rennalls (43, „Mister
President“) ist in der Jury.

DIE JURY
Zur Not trommeln sie sich den

Rhythmus auf dem Pizzakarton
oder mit dem Quietscheentchen:

Sustar. Das Quintett macht Power-
rock. Stark: die Stimme von Front-
frau Susann Thimm (24). Sie singt im

Wettbewerbsbeitrag „Radio“ übri-
gens davon, dass die Fünf bald im
Radio zu hören sind. Fotos: Steiner

Wenn Valeria Piepenbrock heute
von 20 Uhr an im Pavillon bei

„Hören!“ auf der Bühne steht (Ein-
tritt: sieben Euro), muss sie sich zwar
bei Hannovers Grand Prix gegen
zehn Konkurrenten behaupten. Aber
selbst wenn sie hinten landen sollte –
sie hat schon gewonnen. Ihr Sieg im
Vorjahr hat ihr eine CD-Produktion
eingebracht. Das Ergebnis will sie
heute „in den Umlauf schicken“. Sie

wolle den Fans das zurückgeben,
was sie ihr geschenkt hätten.

Piepenbrocks Erfolgsgeschichte ist
eine, wie sie „Hören!“ schreiben soll-
te. Als im vergangenen Jahr Irving
Wolther von der Hochschule für Mu-
sik und Theater den Wettbewerb ini-
tiierte, sollte das ein Sprungbrett für
Nachwuchs-Musiker werden. Auch
die Pop-Akademie, das Institut für
Journalistik und Kommunikationsfor-

schung sowie die Multimedia-Berufs-
schule sind eingebunden.

Vor allem Studenten der vier Hoch-
schulen organisieren „Hören!“. Teil-
nehmer sind Musiker, „die keine
Kunstprodukte sind, wie sie oft im
Fernsehen zu sehen sind“, lobt Rap-
per Spax, der heute moderiert. „Hier
sehen wir was Echtes.“ vek

www.hoeren2010.de

Studenten tragen Komponistenwettstreit aus

A n z e i g e
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Bequem bestellt – schnell geliefert!

» im Internet: shop.neuepresse.de
» per Telefon: (0 18 01) 518 518*

zzgl. 2,80 Euro Versand

Außerdem erhältlich im Anzeiger-Hochhaus, 
und in den NP-Geschäftsstellen.

www.neuepresse.de

Ein Muss für Paare mit Humor: 
das neue Rabenau-Buch mit 
Beziehungsgeschichten zum
Schmunzeln.

14 Euro
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Neu!

» Rabenaus
Liebeserklärungen
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